
Schriftliche Anfrage
des Abgeordneten Andreas Winhart AfD
vom 14.01.2022

Polizeieinsatz gegen Coronademonstranten in Wasserburg am Inn

Die Staatsregierung wird gefragt:

1. a) Wie viele Polizeieinsätze gab es in der Stadt Wasserburg am Inn seit
März 2020 gegen oder zur Begleitung von Coronamaßnahmen-Pro-
testen (bitte mit Datum aufführen)?   2

1. b) Wie viele Beamte der bayerischen Polizei waren in der Stadt Was-
serburg am Inn seit März 2020 gegen oder zur Begleitung von Coro-
namaßnahmen-Protesten eingesetzt (bitte mit Datum aufführen, bit-
te aufgliedern nach Landes- oder Bereitschaftspolizei, Kripo etc.)?   2

1. c) Wie viele Straftaten sowie Ordnungswidrigkeiten wurden bei diesen
Veranstaltungen in Wasserburg am Inn festgestellt?  3

2. Gab es bei Polizeieinsätzen in der Stadt Wasserburg am Inn gegen
oder zur Begleitung von Coronamaßnahmen-Protesten nennenswer-
te Vorfälle (bitte nach Datum auflisten)?  3

3. Wie beurteilt das Staatsministerium des Innern, für Sport und Integ-
ration die Aussage von Kreisrat Ludwig Maier (ÖDP), dass „Spazier-
gänger“ gegen die Coronamaßnahmen als paramilitärische Einhei-
ten, getarnt als Polizisten, des Landkreises Rosenheim im Einsatz
gewesen seien?  3

4. Wie beurteilt das Landesamt für Verfassungsschutz die Aussage von
Kreisrat Ludwig Maier (ÖDP), dass „Spaziergänger“ gegen die Co-
ronamaßnahmen als paramilitärische Einheiten, getarnt als Polizis-
ten, des Landkreises Rosenheim im Einsatz gewesen seien?  3

5. Wie beurteilt die Staatskanzlei die Aussage von Kreisrat Ludwig Mai-
er (ÖDP), dass „Spaziergänger“ gegen die Coronamaßnahmen als
paramilitärische Einheiten, getarnt als Polizisten, des Landkreises
Rosenheim im Einsatz gewesen seien?  3
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Antwort
des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration
vom 09.02.2022

1. a) Wie viele Polizeieinsätze gab es in der Stadt Wasserburg am Inn seit 
März 2020 gegen oder zur Begleitung von Coronamaßnahmen-Pro-
testen (bitte mit Datum aufführen)?

Von März 2020 bis zum Bearbeitungsstand 24.01.2022 gab es 19 Polizeieinsätze:
07.11.2020 Wasserburg, Hofstatt
14.11.2020 Wasserburg, Marienplatz
14.11.2020 Wasserburg, Hofstatt
21.11.2020 Wasserburg, Hofstatt
11.02.2021 Wasserburg, Stadtbereich
21.02.2021 Wasserburg – Areal Badria
30.04.2021 Wasserburg, Marienplatz
29.11.2021 Wasserburg, Innenstadtbereich
06.12.2021 Wasserburg, Innenstadtbereich
13.12.2021 Wasserburg, Innenstadtbereich
13.12.2021 Wasserburg, Innenstadtbereich
20.12.2021 Wasserburg, Marienplatz,
20.12.2021 Wasserburg, Marienplatz
27.12.2021 Wasserburg, Marienplatz
27.12.2021 Wasserburg, Marienplatz
17.01.2022 Wasserburg, Stadtbereich
17.01.2022 Wasserburg, Marien-/Rathausplatz, Salzsenderzeile
22.01.2022 Wasserburg, Salzenderzeile
24.01.2022 Wasserburg, Stadtbereich

1. b) Wie viele Beamte der bayerischen Polizei waren in der Stadt Wasser-
burg am Inn seit März 2020 gegen oder zur Begleitung von Corona-
maßnahmen-Protesten eingesetzt (bitte mit Datum aufführen, bitte 
aufgliedern nach Landes- oder Bereitschaftspolizei, Kripo etc.)?

Detaillierte Kräfteaufzeichnungen liegen nur für den Einsatz am 21.02.2021 und zu 
den Versammlungslagen ab dem 29.11.2021 vor.

Beim Einsatz am 21.02.2021 wurden zwei gleichzeitig stattfindende stationäre Ver-
sammlungen mit ca. 600 Teilnehmern polizeilich betreut. Insgesamt waren hier 
516 Einsatzkräfte mit folgender Zusammensetzung eingesetzt:
302 Beamte/Beamtinnen Bereitschaftspolizei
45 Beamte/Beamtinnen Kriminalpolizei
169 Beamte/Beamtinnen Landespolizei
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Für die Versammlungslagen in Wasserburg ab dem 29.11.2021 wurden insgesamt 
253 Einsatzkräfte gemäß nachfolgender Auflistung eingesetzt.
29.11.2021: 8 Beamte/Beamtinnen Landespolizei
06.12.2021: 9 Beamte/Beamtinnen Landespolizei
13.12.2021: 14 Beamte/Beamtinnen Landespolizei
20.12.2021: 14 Beamte/Beamtinnen Landespolizei, 22 Beamte/ Beamtinnen Bereit-

schaftspolizei
27.12.2021: 13 Beamte/Beamtinnen Landespolizei, 29 Beamte/Beamtinnen Bereit-

schaftspolizei
03.01.2022: 16 Beamte/Beamtinnen Landespolizei, 28 Beamte/Beamtinnen Bereit-

schaftspolizei
10.01.2022: 16 Beamte/Beamtinnen Landespolizei, 26 Beamte/Beamtinnen Bereit-

schaftspolizei
17.01.2022: 30 Beamte/Beamtinnen Landespolizei
24.01.2022: 28 Beamte/Beamtinnen Landespolizei

1. c) Wie viele Straftaten sowie Ordnungswidrigkeiten wurden bei diesen 
Veranstaltungen in Wasserburg am Inn festgestellt?

Insgesamt wurden bei den o. a. Versammlungen 96 Ordnungswidrigkeiten und 
12 Straftaten festgestellt.

2.  Gab es bei Polizeieinsätzen in der Stadt Wasserburg am Inn gegen 
oder zur Begleitung von Coronamaßnahmen-Protesten nennenswerte 
Vorfälle (bitte nach Datum auflisten)?

Am 20.12.2021 wurde ein Polizeibeamter durch einen Versammlungsteilnehmer mit 
einem Ellbogenschlag ins Gesicht verletzt.

3.  Wie beurteilt das Staatsministerium des Innern, für Sport und Integ-
ration die Aussage von Kreisrat Ludwig Maier (ÖDP), dass „Spazier-
gänger“ gegen die Coronamaßnahmen als paramilitärische Einheiten, 
getarnt als Polizisten, des Landkreises Rosenheim im Einsatz ge-
wesen seien?

4.  Wie beurteilt das Landesamt für Verfassungsschutz die Aussage 
von Kreisrat Ludwig Maier (ÖDP), dass „Spaziergänger“ gegen die 
Coronamaßnahmen als paramilitärische Einheiten, getarnt als Poli-
zisten, des Landkreises Rosenheim im Einsatz gewesen seien?

5.  Wie beurteilt die Staatskanzlei die Aussage von Kreisrat Ludwig 
Maier (ÖDP), dass „Spaziergänger“ gegen die Coronamaßnahmen als 
paramilitärische Einheiten, getarnt als Polizisten, des Landkreises 
Rosenheim im Einsatz gewesen seien?

Die Fragen 3, 4 und 5 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.
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Die Staatsregierung weist derartige Aussagen vehement als falsch zurück, da sie jeg-
licher Grundlage entbehren.
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in der 
Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der  Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt 
sein. Die vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen 
 Version des Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fußnote vollständig 
dargestellt.

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der  Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente 
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/ sitzungen 
zur Verfügung.
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